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Ausgabe  - April 2024

…nächstes Heimspiel

02.05. – 19:30 ASV – Spvgg. Ehrenkirchen
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Einladung Generalversammlung 2024

Liebe ASV-Gemeinde,

die Vorstandschaft lädt euch alle herzlichst zu unserer diesjährigen 

Generalversammlung ein.

Datum: Fr. 03.05.2024

Uhrzeit: 18 Uhr Jugendversammlung

20 Uhr Generalversammlung

Ort: Im Clubheim des ASV Merdingen

Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnahme.

Mit sportlichen Grüßen

Vorstandschaft des ASV Merdingen e.V.
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Liebe Fußballfreunde,

zu den heutigen Derbys gegen unsere Nachbarn aus Ihringen/Wasenweiler

darf ich Sie alle ganz herzlich begrüßen.

Ebenso möchte ich die für heute eingeteilten beiden Schiedsrichter recht

herzlich bei uns im Kleinsteinen willkommen heißen.

Die Rückrunde läuft nun seit einigen Wochen und nach dem

krankheitsbedingten Ausfall von Jockel Kiefer, kurz vor Rückrundenstart,

haben Michael Pfahler und Philipp Schopp gemeinsam die beiden Aktiven

unter sich. Der Start verlief für alle ganz zufriedenstellen. Einige

krankheitsbedingte Rückkehrer sind wieder im Training und direkt bei den

Mannschaften dabei. Das Auftaktprogramm hätte nicht schwerer sein

können. Von den sechs absolvierten Spielen waren doch gleich vier

Mannschaften von den ersten sechs Plätzen mit dabei. In den Spielen gelang

es doch immer wieder zu zeigen, zu was unsere Mannschaften eigentlich in

der Lage sind, wenn die Taktik, die Einstellung und der Wille vorhanden sind.

Selbst dem VfR Pfaffenweiler, immerhin ungeschlagener Tabellenführer,

gelang es nicht uns zu besiegen. Auch Munzingen und die Reservemannschaft

aus Stegen konnten keine drei Punkte gegen uns mitnehmen. Diese Spiele

haben gezeigt, dass wir in der Lage sind in der Staffel mit halten zu können.

Allerdings gelingt es nicht, Woche für Woche mit derselben Elf aufzulaufen,

da ständig wieder Spieler amWochenende nicht zur Verfügung stehen.

Die Vorbereitungen für die kommende Saison sind schon seit einiger Zeit am

Laufen. Ein neuer Trainer konnte verpflichtet werden, Gespräche mit

externen Spielern werden und wurden geführt. Es freut uns, dass Fabian

Werz nächste Saison wieder für uns und den ASV Merdingen auflaufen wird.

So sind wir nach wie vor auf der Suche nach weiterer Verstärkung. Inzwischen

ist die Suche nach Unterstützung eine echte Mammutaufgabe geworden und

wir sind froh um jeden Tip. Wir haben hier beim ASV alles zu bieten, was ein

Fussballerherz höherschlagen lässt.
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Einen großen Rasenplatz, einen Kunstrasenplatz, viele treue Zuschauer bei

Heim- und Auswärtsspielen, ein funktionierendes Vereinsleben und trotz

alledem sind ein paar Euro im Monat für viele Spieler wichtiger. Mit dieser

Situation müssen wir uns abfinden, aber wir wollen diese nicht unterstützen!

Daher werden wir weiter auf der Suche sein, um die Spieler für uns zu

gewinnen, die sich mit dem Verein, der Mannschaft und den Fans identifizieren

können.

Ich wünsche Ihnen einen angenehmen Aufenthalt bei uns im Kleinsteinen und

genießen Sie die beiden Spiele.

Mit sportlichen Grüßen

Alessandro Graf
Vorstand Sport
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Der TRAINER hat das WORT…

Liebe Freunde, Fans und Gäste des ASV Merdingen,

da bin ich wieder. Älter, grauer, aber vielleicht sogar etwas weißer, kommt drauf
an, wie man das beurteilt. Jedoch ist der Grund meiner vorrübergehenden
Rückkehr, sehr bedauerlich. Jockel Kiefer musste leider seine bisherige
Trainertätigkeit, auf Grund starker gesundheitlicher Beschwerden, niederlegen. Ich
darf jedoch mitteilen, Jockel hat das schlimmste überstanden und ist auf dem
Wege der Besserung, Das ist das Einzige, was zählt. Von dieser Stelle, weiterhin
nur die herzlichsten Genesungswünsche.

Wenn der ASV ruft und ich es möglich machen kann, dann helfe ich. Das habe ich

bei meiner Verabschiedung versprochen und nun darf ich die beiden Teams, im

Trainerteam mit Philipp Schopp, für die restlichen Spiele der Saison begleiten.

Natürlich habe ich die vergangenen Zeiten beobachtet und die Entwicklung mit

sehr skeptischen Gefühlen verfolgt. Der vorletzte Platz ist jedoch das Ergebnis ganz

vieler fehlender Puzzleteile.

Aus Überzeugung und den Eindrücken der zurückliegenden sechs Wochen,

behaupte ich, der Kader und Jockel Kiefer haben alles versucht, um das Beste

herauszuholen. Mehr ging nicht oder eben nur ganz selten. Warum? Der Kader ist

deutlich zu klein. Die Quantität muss dringend erhöht werden, am sinnvollsten

natürlich mit Steigerung der Qualität. Diese erhöht sich in der Kreisliga oftmals

jedoch alleine schon durch die Tatsache, wenn mehrere Spieler am Wochenende

spielen wollen. Sind dann Spieler abkömmlich, verlieren sie an Wichtigkeit. Somit

ist der Handlungsspielraum für die Trainer und das Bewusstsein im Kader, jeder

muss sich anstrengen, um zu spielen, gesteigert und führt letztendlich alleine

dadurch zu einer besseren Gesamtleistung. Philipp Schopp, der die Kader für das

Wochenende zusammenstellt, muss sich vorkommen, wie die Lotto Fee. Mal geht

in der Spielerapp der Daumen hoch, mal runter, je nach Gefühlslage oder

anscheinend besserer Alternativen für einen Sonntagnachmittag. Logischerweise

gilt das gleiche für die Trainingseinheiten unter der Woche. Nur ein kleiner Teil, ist

wirklich regelmäßig im Training und betreibt sein Hobby mit der notwendigen

Ernsthaftigkeit.
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Das wir uns richtig verstehen, ich kritisiere diese Entwicklung überhaupt nicht, es
sind halt andere Zeiten. Doch bei objektiver Betrachtung, reicht sie für
Erklärungen in Bezug auf die Spielergebnisse und Tabellenplatzierung, allemal. Vor
allem, wenn die spielerische Qualität erarbeitet werden muss und nicht bereits
vorhanden ist. Der ASV hat durch die Verabschiedung von sieben Stammspieler
seiner Zeit, nicht nur Qualität im spielerischen Bereich verloren, sondern viel
Erfahrung, gerade auch im taktischen Konzept. Im jetzigen Kader, müssen ganz
viele, noch eine Menge lernen. Das werden sie. Denn gute Spieler sind vorhanden.
Nur ist das ganze bei weitem noch nicht rund. Ansonsten würden Spieler, wie die
ASV Legende Fabian Ehret, Marco Hügle, Sebastian Pfahler oder Tim Diefenbach,
nicht im Kader stehen, obwohl sie fast nicht trainiert haben oder trainieren
können. Doch alleine ihre Anwesenheit, stabilisiert den Kader. Das ist keine
Randbemerkung, sondern ein Umstand, der von Bedeutung ist. Sowie die
Tatsache, dass mittlerweile Kader 2, ohne AH-Spieler, für deren Einsatz ich mich
von Herzen bedanke, keine spielfähige Mannschaft zusammen bekommt. Das
muss sich dringend wieder ändern. Sonst werden einstellig Tabellenplätze, auch
mittelfristig, in Merdingen nicht gefeiert werden können.

Lassen Sie uns auf die ersten Spiele des Jahres 2024 kurz zurückblicken. Gegen
Stegen II konnte ein Punkt geholt werden. In Munzingen sogar ein glücklicher Sieg.
Ein herausragendes Ergebnis erzielte die Mannschaft beim 2:2 im Heimspiel gegen
den bis dahin verlustpunktfreien(!) Tabellenführer aus Pfaffenweiler. Das verdiente
0:2 in Gündlingen, zeigte aber ganz deutlich, woran es der Mannschaft fehlt. In
allen Spielen, eingeschlossen das Spiel in Gündlingen, war die Mannschaft in Bezug
auf Einsatz, Willen und Laufintensität bereit, alles auf den Platz zu bringen. Jedoch
hatten wir in vier Spielen, keine zehn herausgespielten Torchancen. Abgesehen
davon bestand der Spielaufbau nur in Form von weiten hohen Bällen. Ich wollte
das Spiel in Gündlingen gewinnen und habe mich gegen mein Bauchgefühl dazu
entschlossen, die Stärke der Mannschaft (Einsatz und Wille) zu fördern. Nach
Spielende habe ich mich maßlos über mich geärgert. Ich habe im ganzen Spiel
keinen einzigen konstruktiven Pass gesehen, keine einzige herausgespielte
Torchance und keinen Spielaufbau, der die Bezeichnung verdient hätte. Ohne
zweieinhalb Chancen aus Standartsituationen, hätten wir nicht einmal auf das Tor
gezielt. Zu sehr war die Mannschaft von mir auf Einsatz und Laufintensität
eingestellt worden. Zu wenig auf spielerische Elemente.
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Vor allem hat Gündlingen uns mit unseren eigenen Stärken geschlagen. Mit

Einsatz, Willen und einem Vorteil im Dynamikbereich. Hätten uns spielerische

Elemente gewinnen lassen? Eher nein, aber sie hätten die Mannschaft für die

Zukunft weitergebracht. Vielleicht hätten wir sogar mit zwei, drei guten Aktionen

im Aufbauspiel und in abgestimmten Laufwegen, ein Tor erzielt. Somit

Selbstvertrauen und Selbstbewusstsein aufgebaut. Doch in unserer Situation kann

es nicht sein, dass wir das Spielergebnis als höchstes Ziel ansehen. Die Entwicklung

der Mannschaft muss doch im Vordergrund stehen. Wenn nicht jetzt, wann dann.

Wenn Du in der Tabelle im vorderen Drittel stehst, ist keine Zeit für Experimente.

Jetzt schon! Die Zeit zur Entwicklung der Spieler unter Wettkampfbedingungen ist

gegeben, möglich und sollte dringend genutzt werden. Auch wenn es

ergebnistechnisch mal schief geht. Ja, selbst wenn es mal richtig weh tut. Nur so

können die Spieler lernen und sich entwickeln. Zwar weiß ich nicht, wie der

zukünftige Trainer spielen lassen möchte, aber ich gehe stark davon aus, das

Spielkonzept hat weniger mit „Bolzen“ zu tun. Die Tabellensituation spielt zu

diesem Zeitpunkt der Saison doch keine richtige Rolle mehr. Das habe ich der

Mannschaft mitgeteilt. Seit diesem Zeitpunkt üben wir ein taktisches und

spielerisches Konzept ein, welches bereits dazu führt, dass die Mannschaft

deutlich mehr Ballbesitz und Passpassagen hatte als in allen anderen Spielen davor

zusammen. Leider reichte die spielerische und mannschaftliche Überlegenheit

gegen Ebnet, ein Gegner der in der Vorrunde noch mit 5:1 gegen den ASV

gewinnen konnte, nur zu einem 0:0. Angefühlt hat sich das Ergebnis, wie eine

Niederlage. Jedoch, aufgepasst, es war das erste zu „Nullspiel“ in einem

Pflichtspiel incl. Bezirkspokal, seit dem 22.05.2022(!). Es geht doch.

Natürlich ist mir bewusst, dass wir gestern in Ebringen mit 0:6 verloren haben.

Jeder Betrachter mit dem ASV im Herzen, hätte sich gewünscht, die Bälle wären

nur hoch und weit aus der Gefahrenzone geflogen. Genauso gefällt mir das

Ergebnis nicht, leide ich unter der Niederlage, doch mein Ansatzpunkt zur

Beurteilung ist ein anderer. Herausgespielte Torchance von Ebringen: null. Alle

sechs Tore von uns aufgelegt. Das sechste Tor in Halbzeit zwei, nachdem das Spiel

ausgeglichen war, zeigte zudem, dass an diesem Tag, das Spielglück nie auf unserer

Seite war. Ballbesitz eindeutig bei uns. Gefälligere Ballpassagen bis 20 Meter vor

dem Strafraum, ebenfalls.
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Doch die individuellen Fehler, um den eigenen Strafraum, in den ersten 25

Minuten, kannst Du nicht verteidigen. Eine so hohe Fehlerquote wird dir auch in

der Kreisliga nicht verziehen. Doch was ist noch passiert? Die Mannschaft hat ab

der 30 Spielminute, trotz einem 0:5 Rückstand, Charakter gezeigt. Sie war bereit

weiterzuspielen und alles zu versuchen, ein besseres Ergebnis, an diesem

gebrauchten Spieltag, zu erzielen, ohne dabei ständig mit hohen Bällen zu agieren.

Nein, sie haben den Weg nicht verlassen und dieser Umstand ist absolut, gerade

auch bei der Höhe des Ergebnisses, positiv festzuhalten. Natürlich gibt es in

unserem taktischen Konzept keine Anweisung, an der eigenen Strafraumgrenze

den Gegner aus drei Metern in den Fuß zu spielen, doch genau dieses Abwägen,

wann gehe ich Risiko und wann nicht, sowie instinktiv zu wissen, wo mein

Mitspieler steht und somit der sinnvolle Pass gespielt werden kann, braucht das

Sammeln von Erfahrungswerten und trainierten Abläufen. In diese Phase sind wir

erst gestartet. Somit trifft die Mannschaft keine Schuld, für schlechte Ergebnisse.

In unserer Situation, in der wir einen der letzten beiden Plätze in der Kreisliga B

belegen, muss man den Spielern die Möglichkeit geben, Fehler zu machen, um

dazuzulernen. Das haben die Spieler gestern getan. Sie haben mehr gelernt, als

sechs Spiele lang zu bolzen und jedes Mal trotzdem 0:1 zu verlieren. Davon bin ich

überzeugt. Schon im heutigen Spiel wird ein Fortschritt erkennbar sein. Was zählt

ist die zukünftige Entwicklung der Mannschaft, dafür muss ich als Trainer stehen,

sowie die entsprechenden Hilfestellungen geben und eben trotz meinem

persönlichen, sportlichen Ehrgeiz, der wie sicher alle wissen, extrem hoch ist, dem

Spielergebnis oder dem aktuellen Tabellenplatz nur eine sekundäre Rolle

einräumen.
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Also freuen wir uns noch auf fünf von mir begleitete Spiele, die werden auf jeden

Fall, sehr interessant.

Noch mehr freuen können wir uns auf das heutige Derby gegen

Ihringen/Wasenweiler, deren Mannschaften, sowie Fans, ich herzlich in Merdingen

begrüße. Sportliche Grüße gehen an die Schiedsrichter beider Spiele.

Uns allen wünsche ich ein tolles Spiel und denken Sie daran, Lob gerne über die

Spieler ausschütten, für Kritik stehe ich dann zur Verfügung, denn wir alle wollen

nur das eine, einen erfolgreichen ASV Merdingen.

In diesem Sinne freue ich mich wieder auf viele Gespräche und bedanke mich,

auch im Namen der Mannschaften und von Philipp Schopp, für die überragende

Unterstützung der Mannschaften bei jedem Spiel.

Herzliche Grüße

Michael

Michael Pfahler

Trainer ASV Merdingen
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„Die Chroniken vom ASV“ – Part 29

Auf der nächsten Seite ist ab sofort in jeder Ausgabe vom ASV-Blättle 
eine weitere Seite aus dem Buch der frühen Vereinsführung zu lesen. 
Wie alles begann und was daraus wurde…..

Diese Doppelseite kann einfach aus dem Heft entnommen und 
gesammelt werden kann.

Viel Spaß beim lesen.
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Der heutige Spieltag der B3 wird präsentiert von

Quelle fussball.de



19 Quelle: fussball.de

Kreisliga B, Staffel III 23/24
1. Mannschaft

Der ASV bedankt sich bei allen Firmen und Sponsoren
für die immer wieder erbrachte Unterstützung,

egal ob mit einer Werbung im Sportzentrum 
oder mit Geld- und Sachleistungen für erforderliche Vereinsarbeit.

HERZLICHEN DANK!!!

Bitte berücksichtigen SIE diese „Vereinshelfer“
bei Ihren zukünftigen Aufträgen/Anschaffungen.



20 Quelle: fussball.de

Kreisliga C, Staffel III 23/24
2. Mannschaft
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Nordic Walking-Kurs Ü 50:
-Wir laufen los-

In Zusammenarbeit mit dem TV Merdingen
findet wieder ein Anfängerkurs ab April 24
statt. Die Termine werden in Absprache mit
den Teilnehmern erfolgen.
Die zertifizierten Kurse werden durch die
gesetzlichen Kranklenkasse finanziell
unterstützt.
Info und Anmeldung unter Tel. 07668 9294.
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Du möchtest mehr als nur ein Zuschauer sein und aktiv 

am Spielgeschehen teilnehmen? 

Der ASV Merdingen bietet dir die Chance, im September an einem

offiziellen Schiedsrichterlehrgang teilzunehmen und selbst auf dem Platz für

Fairplay zu sorgen. Warum bis September warten? Bereits vor dem Lehrgang

hast du die Möglichkeit, wertvolle Erfahrungen zu sammeln, indem du

Jugendspiele beim ASV Merdingen leitest. So kannst du herausfinden, ob es

dir Spaß macht. Dabei wirst du von erfahrenen Schiedsrichtern begleitet, die

ihr Wissen gerne mit dir teilen und dir hilfreiche Tipps für eine erfolgreiche

Spielleitung geben.

Sei dabei, gestalte das Spiel mit, und werde Teil des ASV Merdingen! Wir

freuen uns auf dich und auf eine erfolgreiche Zusammenarbeit auf dem

grünen Rasen.

Du bist unsicher und hast Fragen? Kein Problem! Die Vorstandschaft steht

dir jederzeit für Fragen zur Verfügung. Du kannst dich auch direkt an

unseren Schiedsrichter Mark Armbrust wenden – er wird dir gerne

weiterhelfen.
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